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Badischer Geschichtskalender .
Karl Wilhelm Eugen , Prinz von Badm - Durlach , diente zuerst rühmlichst unter den Fahnen der Kaiserin Maria

Theresia , und spater unter den Fahnen eines Mimen der Kaiserin , des Königs von Sardinien . Am i § . Juni

1746 entwarf der König mit dem Lstrclchischen General Bärenklau den Plan zu der Schlacht , welche TagS darauf
von der östreichisch - sardinischcn Armee gcr,cn die vereinten Franzosen , Spanier , Neapolitaner und Genueser gewonnen

wurde . Prinz Karl Wilhelm bekam Ordre , mit 5 Bataillons nach Pavia aufzudrechen , welches er mit großer Ein¬

sicht und Tapferkeit gegen einen überlegenen Feind behauptete .

B a i e r n .

München , den 10 . Juli . Zugleich mit Sr . Mai .
und , wie wir hören , im Wagen des Monarchen , ist auch
der Hr . Obrist v . Heidegger zurückgekommen , und hat
seme zahlreichen Freunde und Verehrer durch seine Heim¬
kehr , eben so wie durch die Gewißheit , daß für seine
Gesundheit nichts zu fürchten ist , sehr erfreut . Möge
dieser als Militär und Mensch gleich ausgezeichnete Mann

lange unter uns die Früchte seines im Dienste der schön -
! sten Sache der europäischen Humanität erworbenen RuhmS
! glücklich und lange genießen .

RegenSburg , den ö . Juni . Se . Durchl . der
'

Herr Fürst von Thurn und Taxis werden heute Abend ,
von einem glänzenden Gefolge begleitet , die Reise nach

. München antreten , um daselbst bei dem auf den 13 . d .
! festgesczten feierlichen Thronhuldigungsakt als Kron -

Obcrstpostmeifter des Königreichs Baiern die Thronbe¬
lehnung in höchster Person einzunehme » .

Königreich Sachsen .

Dresden , den 6 . Juni . Gestern hatte das Haupt¬
manöver des gesummten Artillcriekorps vor Sr . Maj . dem

König statt . Die Präzision , Mit welcher die Evolutionen
und Manövers ausgeführt wurden , erlangte die höchste
Zufriedenheit . — Dem Prinzen Friedrich k. H . ist in Ber¬
lin ein Regiment verehrt worden . — Jüngst hat Napo¬
leons Reisewagen - eine lczte Tour , und zwar von
der Leipziger Messe hierher , gemacht , und wurde von
einem hiesigen Händler gekauft , um zerschlagen zu wer¬
den . — Morgen beginnt unser Wollmarkt ; gleichen die

Geschäfte der großen Quantität der diesmal herbeige -

schafften Wolle , so dülfften wir noch keinen besseren ge¬
habt haben .

Leipzig , den ö . Juni . Heute Nachmittags reisten

Ihre kaiserl . Hoh . die regierende Großherzogm von Wei¬
mar und Großfürstin von Rußland , Maria Paulowna ,
unter dem Namen einer Gräfin von Altstedt , durch unsere
Stadt nach Warschau .

— Die von Sachsen aus nach den böhmischen Bade¬
orten Karlsbad und Eger ( Franzensbrunn ) führenden
Posistraßen sind nunmehr , bis auf unbedeutende Stellen

kurz vor diesen Orten , kunstmäßig gebaut . Durch den

um den Straßenbau in Böhmen , so wie um die Ver¬

waltung dieses Königreichs überhaupt hochverdienten
Oberstburggrafen von Chotek sind nämlich neuerdings
noch die kräftigsten Verfügungen zur schleunigsten Vol¬

lendung der Kunststraßen von Karlsbad aus , sowohl in
der Richtung über Neudcck und Wildenthal , bls dahin
kön . sächs. Seits die Straße von Dresden und Leipzig aus

schon seil mehreren Jahren vollständig chaussirt ist , als
über Joachimsthal nach Annabcrg zu , erlassen worden .
Von Leipzig ab können nunmehr die Extrapost «» und

jedes andere Fuhrwerk nach Karlsbad sehr bequem , ent¬
weder auf der Kunststraße über Altenburg , Zwickau ,
Schneeberg , Wildenthal und NeuLeck , welche Tour ly
Meilen hält , oder auf der Chaussee über Chemnitz , Anna -

berg und Joachimsthal fahren , welche Route 20 '/ ^ Mei¬
len beträgt . Von Dresden ab führt der kürzeste Weg
nach Karlsbad über Freiberg und Annaberg , auf ib ^ »
Meilen . Nach FranzcnSbrunn bei Eger , von wo ab eine

gute Straße uach Marienbad vorhanden ist , bestehen so¬
wohl von Dresden , als von Leipzig ab , völlig chaus -

sirte Extrapoststraßen , welche von ersterem Orte ab 23 und

von lczterem ab ly '/ « Meilen betragen .

Dänemark .

Kopenhagen , den Z . Juni . Se . M . der König
haben ihre Reise nach Callundborg und weiter nach Jüt¬
land heute Morgen angetreten . Der Oberkammerherr
von Hauch ist leider wegen ernstlicher Unpäßlichkeit seiner
Gemahlin verhindert worden , Se . M . zu begleiten .

— Vom 7 . bis zum y . d . M . werden Se . M . der

König die Spezialrevüe über die bei Aarhuus versammel¬
ten Truppen abhalten , wonächst am 12 . und 14 . d . alle

Truppen vereint große Manöver ausführen werden .
— Die aus dem mittelländischen Meere zurückkehrende

russische Flotte ist am 13 . v . M . unter einer fortdauern¬
den Kanonade bei Bernholm vorbeipassirt . Man ver¬

mutbet , daß es Slgnalschüsse vom Admiralschiff waren .
Tendern , in Schleswig , den 27 . Mai . Am 24 .

d. M . , Nachmittags , sah man hier bis in die Nacht hin «
ein einen Falkrnzug in der Richtung von Nordwest ge-
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gen Sädost herüber passiren ; eine seltene Erscheinung .
Dem Anscheine nach war eS der Edelfalk , Ksloo 6en -
tilis . Die Wanderer verzogen zuweilen einige Minuten
über der Stadt , wodurch ihre Zahl sich mitunter in dem
Grade mehrte , daß man über 4a biö 50 zusammen zähl¬
te . Sie flogen niedrig , und man hätte sie leicht schießen
können .

Frankreich .
Pariser Börse vom it . Juni .

5proz . Renten : 102Fr . 50,00 , So , yo Cent . ; toz Fr .
— aprozent . Renten : yy Fr . 50 Et . — Zproz. Renten :
76 Fr . , 5 , 30 , t>0, so Cent .

— Pariser Journale melden als gewiß : Se . M . Karl
X . habe vor emigen Tagen von dem Könige von Spa¬
nien einen Brief erhalten , wodurch Se . kath . Majestät
die östlichen und südlichen Häfen der Halbinsel , wäh¬
rend der ganzen Dauer der Algier -Expedition zur Verfü¬
gung Frankreichs stellt.

— Man liest in der Gaz . de France vom 13. Juli :
« Die Londoner Journale vom io . sind noch nicht ange¬
kommen ; wir wissen also nicht gewiß , ob die Sage Grund
hat , daß der König von England am Morgen des 10. ge¬
storben ist. "

— Man hat durch ausserordentliche Gelegenheit erfah¬
ren , daß der preussische Minister am spanischen Hofe , der
am S - d . M . zu Bayonne angekommen ist , in dieser
Stadt sagte , daß , nach einem Briefe aus Alicante , fast
alle Offiziere und «rnige Matrosen , nachdem die Beduinen
sie auSgeplündert hatten , als Gefangene nach Algier ge¬
führt wurden .

— Der Kaiser von Brasilien hat seinen Namen auf
die Mitgliederliste der von dem Hrn . Baron von Ferussac
gestifteten 8oeiöte clu Lulloün umvorsel einfchreiben
lassen . Schon zählt diese Gesellschaft in jenem Reiche 3
Mitglieder , welche den Kern des brasilianischen Komitö
bilden , daS Se . kais. Maj . unter seinen hohen Schuz
zu nehmen gerührte . Diese 3 Mitglieder sind : die HH .
Manuel Branco , Mitglied der Deputtrtenkammer ; der
Vicomte von Cayru , Senator deS Reichs , General -
Inspektor der literarischen Anstalten , und der Chevalier
von Montezuma .

Es ist leicht begreiflich , wie sehr ein solcher Verein
der einflußreichsten und ausgezeichnetsten Männer Brasi¬
liens , unter dem wohlwollenden Schuze deS Monarchen ,
mächtig dazu Mitwirken kann , um die Fortschritte der
Wissenschaften und ihre zahlreichen Anwendungen zur
Wohlfahrt der Gesellschaft zu begünstigen .

— Der H . Vicomie von Chateaubriand hat am 4 . d .
M > den HH . Dubois und Chatelain , die wegen Preß -
vergehen , in Folge richterlicher Verurtheilungen , zu
Sk . Pelagie gefangen gehalten werden , einen Besuch
abgestattet ; zwei Tage vorher hatten diese beiden Schrift¬
steller den Besuch des Hrn . von Lafayette echalten .

Großbritannien .
Der König Hatteam 7 . Juni eine Unterredung mit II .

kk . HH . der Prinzessin Augusta und der Herzogin von Glou -

cester , worin er von ihnen Abschied nahm , indem er sag¬
te : Er sehe sie wahrscheinlich das leztemal in dieser Welt.
Sein Abschied war überhaupt sehr rührend .

— Der Windsor Expreß sagt : » Es heißt , das Testa¬
ment Sr . M . sey seit einiger Zeit gemacht ; wahrscheinlich
werden aus Zartgefühl einige von seinen testamentlichen
Verfügungen immer geheim gehalten werden . Viele le¬
benslängliche Pensionen werden von einem großen Ban¬
kierhause bezahlt , ohne daß selbst die Personen , welch«
die Privat -Angelegenheiten Sr . M . am besten kennen,
was davon wissen. Seit seinem reifem Alter hatte der
König iMmer die Absicht , die Verirrungen seiner Ju¬
gend , so viel als möglich , wieder gut zu machen .

Seit im Parlament die Bill votirt wurde , deren Zweck
ist , dem Könige bei Sezung seiner Namensunterschrift aus
die öffentlichen Dokumente die Mühe zu erleichtern , wur¬
de von den Kommissarien fast immer das Siegel ge¬
braucht ; jedoch hat Se . M . einige Privat - Papiere selb«
unterzeichnet ; selbst noch am 5 . wollte der König noch
seine Unterschrift unter eine seine Privatkasse betreffende
Urkunde sezen , allein es konnte nur unter den größten
Anstrengungen geschehen . Der Unterschied zwischen der
gewöhnlichen Schrift des Königs und der Unterschrift
wovon ich rede , ist noch größer , als die Veränderung ,
die in seiner Person statt hatte . Einige Buchstaben sind
sogar unlesbar , und man sieht , daß die Hand kaum
die Feder halten konnte .

— In der Sizung der Kammer der Gemeinen vom 7 .
verlangte Sir James Mackintosh , daß man in die neue
Bill , betreffend die Bestrafung des Verbrechens der Ur-
kunden -Verfälschung , einen Artikel seze , der die Todes¬
strafe bei allen Verfälschungen , Testamentsverfälschun¬
gen ausgenommen , abschafft. Ungeachtet der lebhaften
Opposition des Ministeriums , wurde die Motion deS
Sir James Mackintosh mit einer Mehrheitvon 15t Stim¬
men gegen t38 genehmigt .

— Ein Gentleman hatte am 2 . Juni die rohe Wette einge¬
gangen , alle Viertelstunden , von 6 Uhr Morgens bis
Mitternacht , und bis zum Tode des Königs von England ,
ein Glas Wasser zu trinken . Am 7 . Juni hielt sich der
Wassertrinker noch immer gut . Die Wette ist 4000 Pf .
Sterling ( - 4,000 fl.) .

— Der Morning - Advertiser äussert : --Es darf unter
den gegenwärtigen Umständen nicht übersehen werden , daß
Prinz Leopold kein Pair des vereinigten Königreichs oder
auch nur eines TheileS . desselben ist. Er hat die Würd«
ei . -es Geheimen Raths , im Uebrigen aber ist er ein aus¬
wärtiger Prinz , der mit der Konstitution dieses Reiches
durchaus in keiner Verbindung steht. Er ist ein Staats -
Pensionär , und steht in dieser Eigenschaft mit dem Schaz-
amte in gewissen Verhältnissen , doch verleiht ihm dieß
nicht das geringste Recht , einstmals der Vormund de«
Königin von Großbritannien während ihrer Minderjährig¬
keit zu werden . Er täuscht sich , wenn er glaubt , daß ir¬
gend eine Partei , gleichviel ob Whigs oder Tories , je¬
mals werde das Land bewegen können , ihmein so wich¬
tiges Amt anzuvertrauen . "
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— Der Minister Spaniens und der Graf von Matus -

ttwitz hatten am 7 . d . M . Konferenzen mit dem Grafen
von Aberdeen im Departement der auswärtigen Angele¬

genheiten .
Der Fürst und die Fürstin Lieven sind nach Rußland

adgereiSt . ( Sie sind am 3 . , Abends , zu Brüssel ange¬
kommen , und haben am y . die Reise , auf dem Wege
nach Frankfurt , fortgesezt . )

— Man liest indem Pariser Constitutionnelvom 12 . d.

folgenden Brief :
Wir erhalten so eben auS London folgenden Brief , da-

tirt vom io . Juni : » Der König ist gestern gestorben ;
man weiß noch nicht mit Gewißheit die Stunde , in wel¬

cher er sein Leben beschloß . Die Minister sind zu Bushy -

Park , und Windsor ist öde . Man erwartet den neuen

König diesen Abend im Palaste Sainl -James . Die ganze
Stadt ist in Bewegung . Heute wird , nach altem Her¬
kommen , zu Temple - Bar die Ausrufung des neuen Kö¬

nigs statt haben . Die Glocken der St . Paulskirche und

die Kanonen des Tower lassen sich hören , ein sichererBe¬

weis von dem Lode des Souverain 's , welcher den Tag
vor seinem Tode zu seinen Schwestern , der Herzogin von

Glocester und der Prinzessin Sophia sagte : » Gott er¬

löse meine Seele , und gebe , daß es Alt -Eng¬
land nach meinem Tode glücklich geht . »

— Bei der Londoner Münze ist man gegenwärtig be¬

müht , einer eigenen Art von Falschmünzerei auf die Spur

zu kommen . Die nachgemachten und vielseitig in Um¬

lauf gebrachten Silbermünzen sind nämlich nicht falsch
im eigentlichen Sinne deS Worts , denn sie haben ganz

genau den innern Werth der in der königl . Münze ge¬
prägten ; der gegenwärtige niedrige Preis des Silbers in

Barren und die ziemlich bedeutenden Prägegebühren sichern

jedoch den Privatmünzern einen Gewinn von ungefähr
12 pCt . , welcher , da sich der Umsaz sehr leicht wieder¬

holen läßt , größer ist , als in den meisten andern Indu¬

striezweigen . Man glaubt , daß diese nachgemachten Mün¬

zen hauptsächlich vom Kontinente nach London geschickt
werden . Als im I . >8ib die gegenwärtigen sehr hohen

Pragegebühren zuerst eingeführt wurden , machte Lord

Lauderdale darauf aufmerksam , daß sie zu Mißbräuchen ,
wie die jezt zum Vorschein kommenden , die Veranlassung
werden könnten .

O e st r e i ch .

Wien ; den 7 . Juni . Ihre Majestäten der Kaiser
und die Kaiserin sind am 2 . d . M . , Nachmittags , im

erwünschtesten Wohlseyn von Klagenfurt zu Laibach cin-

getrvffen . Von Klagenfurt aus bis auf die Spize des

Loibl wurden Ihre Majestäten von einer zahlreichen Men¬

ge von Bewohnern jener Stadt und des Landes beglei¬
tet , und an der Hvllenburger Brücke über den Draustrom
von den Einwohnern deS vor einigen Tagen durch eine

Feuersbrunst heimgesuchten Ortes Ferlach festlich empfan¬

gen , indem die Verunglückten auf diese Weise zugleich
ihre innigste Dankbarkeit für die ihnen durch die Gnade

Ihrer Majestäten zu Theil gewordene Gabe auözudrücken

wünschten . Ihre Majestäten hatten eine bedeutende Stre¬

cke der Bergstraße des Lorbl zu Fuß zurückgelegt , stets

rm Geleite Ihrer getreuen Unterthanen und Bewohner

KärnthenS , welche den geliebten Monarchen und Seine

allerdurchlauchtige Gemahlin mit Wehmuth aus ihrer

Mitte scheiden sahen .
Am Abend der Ankunft Ihrer Majestäten zu Laibach

war die ganze Stadt , wie auch die Stern -Allee beleuch¬

tet , und dieBürgerschaft zog in feierlichem Zuge , mit Fa¬

ckeln , unter Vortritt der Regiments -Musik , zu der k .k.

Burg , wo das Volkslied : » Gott erhalte Franz den Kai¬

ser ! » unter tausendstimmigem Jubel gesungen wurde .

Am 4. , Mittags sind Ihre Maj . die Frau Erzherzogin
Marie Luise , Herzogin von Parma rc . über Triest , wo¬

hin Höchstdieselben die Fahrt von Venedig auf dem Dampf -

bovte zurückgelegt hatten , in Laibach eingetroffen , und in

der k. k. Burg abgestiegen .

Wien , den y . Juni . Metalliques loo ^ ; 4proz .

Metalliques 96/ « ; Bankaktien 1549 ^ -

Polen .

Warschau , den 6. Juni . Die Iurückkunft der al¬

lerhöchsten Herrschaften steht bald zu erwarten . Die Fahne

wehet fortwährend auf dem kön . Schlosse .

— Den i . d. M . hat die Landboten - Kammer Sr . M .

dem Kaiser die Adresse vorgelegt , wonach einmüthig

daS Projekt wegen Errichtung eines Monuments zum
Andenken an den höchstseligen Kaiser Alexander l . ange¬

nommen wurde .
— Der Baron von Humboldt ist nach Schlesien ab¬

gereist .
— Weder die große Hize , noch die hohen Eintritts¬

preise , schrecken das hiesige Publikum von den ferneren

Besuchen der Konzerte der Dem . Sonntag ab . Den 4.

d . M . hatten sich zu einem Konzerte i27U Personen ein,

gefunden ; auch diesesmal hatte der Enthusiasmus keine

Gränzen , und die Sängerin , welche stürmisch nach dem

Schluffe hervorgerufen wurde , wiederholte die schwierigste

Strophe der Rodeschen Variationen . In Folge der ihr

gewordenen ehrenvollen Aufforderung , nach Schlesien zu

kommen , hat Dem . Sonntag gestern , nach ihrem fünften

Konzert , Warschau verlassen , jedoch die Zusicherung zu¬

rückgelassen , nach 10 Tagen wieder hier einzutreffen .

— DaS Städtchen Golin bei Konin ist den 25 . v .

M . ein Raub der Flammen geworden ; 150 Häuser sind

abgebrannt , und vier Menschen haben dabei ihr Leben

verloren .
Portugal .

Briefe aus Madera melden : der neue Gouverneur

sey am >9. Mar aus Lissabon dort angekommen , und

dieser neue Statthalter habe so sehr geeilt , von seinem

Posten Lestz zu nehmen , daß er seinem Vorgänger nur

sechszehn Stunden bewilligte , um den Regierungspalast

mit seiner Familie zu verlassen . Dieser Wechsel scheint

den Einwohnern sehr angenehm zu seyn . Der Ex-Gou -
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verneur hatte , bei vielen Gelegenheiten , gegen den brit -
tischen Handel drückende Befehle gegeben.

( Globe and Traveller .)
Schweiz .

Ein vorörtliches Kreisschreiben vom 27 . Mai Über¬
macht den Regierungen der Kantone die Resultate der
langwierigen Unterhandlungen zwischen dem französischen
Botschafter und den durch den Vorort dafür bezeichnten
eidgenössischen Kommissarien , wegen des neuen Straft
kodex für dre kapitulieren Schweizertruppen in Frankreich .An die Stelle des von der Tagsazung beschlossenen Ge ,
sezbuchs ist ein neu revidirter , vielfach abgcänderter Ent ,
Wurf nun getreten , dessen Prüfung den Ständen nun
zusteht , und worüber sie ihre Gesandten zur Tagsazung
zu instruiren eingeladen werden .

— Se . Exz. der französische Gesandte überreichte dem
Hrn . Schultheiß vonGlutz -Ruchti in Solothurn eine reich
mit Brillanten besezte , mit dem Portrait des Königs ge,
zierte Dose , als Andenken an das Degrüßungskvmpli ,
ment , das der H . Schultheiß im Namen seines Kantons
hei. der Reise des Königes durchs Elsaß im Sommer
1828 Sr . M . zu überbringen die Ehre hatte .

Spanten .
Madrid , den 3 l . Mai . Der Botschafter Spaniensam Hofe Don Miguels ist nicht zurückberufen worden ,wie das Gerücht gieng , als man ihn zu Madrid ankom ,

men sah. Se . Exz. blieb nur wenige Tage in dieser
Hauptstadt , und ist hierauf nach Lissabon zuräckgekehrt.Der Beweggrund , der Se . Exz. hieherführte , wird aus»
ferst geheim gehalten .

Der StraftEodex der Douanen gegen den Schleichhan¬del ist verkündigt worden . Er anerkennt kein Privile¬
gium . Die königlichen Paläste , die Klöster , die Häuserder Granden können durchsucht werden . Die Schleich¬
händler , von welchem Geschlecht und Stands sie auch
seyn mögen , sind den nämlichen Strafen unterworfen .
Diese Strafen sind : Konfiskation , Geldbußen , Gefäng ,
niß , die Galeere , und im Fall des Widerstandessmit bewaff¬neter Hand , der Tod .

Griechenland .
Ancona , den 7 . Juni . Durch Schifferangaben hat

Man in Erfahrung gebracht , daß ein Aufstand in Sa¬
mos unterdrückt wurde,

'
daß aber auf mehreren

Punkten in Griechenland neuerdings Unruhen aus¬
gebrochen sind , und der Präsident nur mit Mühe die Ord¬
nung aufrecht erhält , welche bei der aufgeregten Stim¬
mung der Nazion über die stete Ungewißheit ihres Schick¬
sals , sehr gefährdet erscheint.

Auszug aus den Karlsruher WitlerungS -Beo bachtungen .
« 4 .

Frankfurt am Main , den 12 . Juni .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .30 fl . Lott . Loose bei S . Haber sen . und ^Goll u.Söhne 1820 . . . 857.

Juni Barometer Therm . Hygr. Wind .
67, 27Z . 7,3 r . 9,8 G . 58 G . SW .2 27 3 - 7,1 L- io,6 G . 53 G . W .L7. 27 Z. 6,9 L. 8,6 G . 57 G . W .

Trüb und Regen .

M .
Bk.
N.

Psychrometrische Differenzen : 2 . 3 Gr . - 3 . 0 Gr . - 2. 4 Gr .

TodeS,Anzeige .
Es hat dem Allmächtigen gefallen , meine geliebteund einzige Tochter Luise , nach einem schweren Kran¬

kenlager , heute früh halb 6 Uhr , im I7teu Jahre ihresLebens , von dieser irdischen Laufbahn zu sich in die
Ewigkeit abzurufen .

Wer die Vollendete kannte , die als fromme Dulde¬rin , im Vertrauen auf ihren allmächtigen Schöpfer , oh,ne Klagen ihre Leiden mit bewunderungswürdiger Ge,duld , zur Tröstung der Ihrigen , ertrug , wird mein
Schmerzgefühl am Sarge des geliebten Kindes zu thei-len wissen.

Sanft wie die Verewigte war , war auch ihr Tod ,und sie entschlummerte ruhig , um im schöneren Jenseitszu glücklicheren Lagen wieder zu erwachen .
Karlsruhe , den 14 - Juni i830 .

Kammerdiener Längs Wittib .

Nachtrag
zur gestrigen Konzertanzeige des Heinrich Wm . Ernst ,Mittwoch , den 16. dieses , im Saale zum Badischen Hof .

Arie von Rossini , ( gesungen ^ ä ^ m?* ) Mmna Keller , Fürst !.
Variationen von Karl Keller , 1 Fürstenbergische Hof , u.' ( Kammersangerin .Arie von Rossini , gesungen von Fräulein Sophie

Scharfenstein .
Klavier -Konzert , vorgetragen von Fräulein FriederikeGaa .

Brllets sind bis Mittwoch Mittags 12 Uhr in der Kunst¬
handlung des Hrn . Velten , in der Buchhandlung des
Hrn . Marx , im Englischen Hof Nr . 5 und 6 » 1 fl.— und Abends an der Kasse s 1 fl. 2t kr. zu haben .Das Nähere durch den Anschlagzettel .

Karlsruhe . sTheater - Anzeige .) Heute , den15. Juni : Wer weiß wozu das gut ist , Schwank in
1 Akt. Hierauf ( auf allgemeines Verlangen ) : Der
Wunderdoktor , komische Oper in 1 Akt.

Weinstötter , Schauspieldireklor.
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Anzeige .

DaS Durlacher Wochenblatt zum Nutzen und zur

Unterhaltung der verehrten Bewohner der Stadt und Um-

gend erscheint seit dem i . Juli ig2y um den sehr billigen

Preis jährlich i fl . 40 kr . Die Blätter können von der

§ Beginnzeit ( 1 . Juli ) an gefälligst nachverlangt werden . Da

mit dem 4 . Juli 18Z0 ei » neues Halbjahr beginnt , so bit -

I tet man die An - und Abbestellungen im Laufe d . M . Juni
gefälligst bei den resp . Postämtern zu machen , damit die

Auflage darnach gemacht werden kann . Die löbl . Postexpe «

ditivn Durlach hat die Hanptspedmon davon übernommen .

Durlach , den iz . Juni 18Z0 .
DnpS , Buchdrucker .

Anzeige .

Bei dem Unterzeichneten sind die Originalbildnisse der

höchsten Herrschaften von Winterhaller zu haben , nämlich :

Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog ,
Ihre Königliche Hoheit die Frau Großhcrzogin ,
Seine Hoheit der Herr Markgraf Wilhelm ,
Seine Hoheit der Herr Markgraf Maximilian ,

jedes Blatt einzeln in den besten Abdrücken ä 2 fl. , und

alle vier zusammen 6 fl. ; wer 5 Exemplare auf einmal

nimmt , erhält das 6tc gratis .
Ich wiederhole hiermit , daß alle bisher anderwärts er¬

schienenen Bildnisse der höchsten Herrschaften nach diesen in

meinem rechtmäßigen Besiz sich befindenden Originalen
* kopirt sind , »nd daher unmöglich besser sepn können .

Karlsruhe , den 14 . Juni x8Zv .
I . Velten .

Literaei scheAnzeigeri .
So eben ist erschienen :

Kleine

Geographie
für die

Hand der Kinder
i n

Landschulen ,
in katechetlscher Form

bearbeitet
von

C . L . Sautter .
Mit einer Vorrede

von
M . D e s a g a.

kl. 8 « geheftet 15 kr. , roh 12 kr.

in Parteien von wenigstens 28 Exemplaren wird das Exem¬

plar geheftet zu 10 kr . und roh zu 8 kr . berechnet , und

zwei Freiexemplare beigefügt .

Die Kenntniß der Erde und ihrer Theile und Bewoh¬

ner ist allgemein für so wichtig erkannt , daß ein Merkchen

in der bezeichneten Lehrform nicht anders als sehr willkom¬

men sepn kann . Das vorliegende trägt einen sichern Em¬

pfehlungsbrief in dem Vorworte des geschä- tcn Herrn De -

saga , in dessen Geiste der fleissige Verfasser ohne alle

Abrede gearbeitet hat , und kann sich besonders darum , so

wie wegen der äußerst billigen Preisbedingungcu zahlreiche

Anwendung in Schul - und Lehranstalten versprechen .

Der genauen Kenntniß unsers Badischen Vaterlandes ist

als Anhang ein besonders ausführlicher Abschnitt gewidmet .

Heidelberg , im Juni i8zo .
August Oßwald .

Karlsruhe . fAnzeige . Î AechteWood -
ville , leichte Havana , beste virgimsche Cigar¬
ren , und feinster Maracaibo -Kanaster in s Pf .
Büchsen , sind wieder angekommen , und wer¬
den nebst mehreren andern Sorten feiner hol¬
ländischer Rauchtabacke billig verkauft bei

Gustav Schmied er .
GA " Karlsruhe . sAnzcige . j So eben ist mir eins

große Parthie ganz feine Cottons , in den neuesten und geschmack-

vollsten Dessins , zugekommcn , die ich , um einen schnellen Ab -

saz zu erzielen , zu sehr billigen Preisen zu verkaufen beauf¬

tragt bin .
Auch bin ich fortwährend mit sehr schönen Cottons , zu 7 ,

6 , 10 und , 2 kr . , und ganz feinen Merinos , zu 14 kr . die

Elle , besten » sortirt .
Julius Homburg ,

auf der Thcatcrseite , beim Eingang
die dritte Boutique rechts .

Rsrlsrulis . s ^ vis . ^ l,a veritabls Lau äs

OolvAne a 3 6 . la oaisss äs 6 Nsoons , I'Lsu äs I -a-

vanäs äs 1'univsxsits äs msäosins äs Nontxsllisr
a i II . 1a clro ^ ins , sinsi Hue la resritabls Lau äs

Nsurs ä '
oxanFS Double a 1 ll . 3b kr . , eb Iriple a

2 ll . la koutellls ( 16 . 1a äsmi - doutsills ) , ss brou -

vsnt au IV1a»asia Italien , äs
äao ^uos Oiani .

Freyersbach . sAn zeige und Empfeh lu ng . ĵ Der

Unterzeichnete Brunnen - und Badwirth hat die Ehre einem ver -

ehrlichstm Publikum anzuzeigen , daß er seine Brunnen - und

Vadanstalt auf den 21 . d. M . eröffnen wird , Er verspricht die

billigste und vromptcste Bedienung , und empfiehlt sich einem

geneigten Ansprüche . . « . . ^
Hinsichtlich der Wirkungen seiner beide » Mineralquellen ,

nämlich des Säuerlings , und des ganz nahe dabei liegenden

Schwefelsauerliiigs , beruft er sich auf das ihm hierüber vom

Großherzogl . Phpsikat Oberkirch im vorigen Jahre ausgestellte ,

und in der Karlsruher Zeitung vom 23 . Juni v . I . Nr . 172

erschienene Jeugniß .
Freyersbach , bei Petersthal , den 12 . Juni i 83 o.

Johannes Borsig .

Karlsruhe . ( Verloren gegangene Bille ts . I

Am 11 . oder 12 . Juni hat Herr Frewen Turner , Engli¬

scher Edelmann , zwischen Heidelberg und Kehl vier von den

Herrn Hammer sleys et Komp , in London in den ersten

Tagen dieses Monats ausgestellte Lillets äs eliaozo cirou -
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laires , jedes von - o Pfund Sterling , nebst dem Einführungs -
Brief verloren . Der ehrliche Finder wolle solche , gegen eine Be¬
lohnung von 22 fl . und Ersaz der Auslagen , bei Hrn . Hein¬
rich Vierordr Sohn in Karlsruhe abgeben .

Blume n selb . fDienst - Antrag . ^ Mir Anfang
nächsten Monats Juli wird bei hiesigem Amt einAktuariar mit
Zoo fl . Gehalt erledigt .

Rechtspraktikanten , oder befähigte Scribenten werden einge -
laden , sich um dasselbe anzumeldcn .

Blumcnfeld , den 4 . Juni 18Z0.
Großherzogliches Bezirksamt .

Hamburger .
Bühl . fV 0 rlad u n g .j Der Dragner Joseph W i ch-

mann aus Uli» , dessen Personalbeschrieb unten folgt , ist un¬
term g . April d . I . von seinem Regimente descrtirt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder bei dem Großh . Kommando des Dragonerregiments v .
Frepstedt Nr . 2 oder bei diesseitigem Amt um so gewisser zu stel¬
len , als sonst die gesezliche Strafe gegen ihn ausgesprochen wer¬
den wird .

Bühl , den 9 . Juni i 83 o .
Groß .- erzogliches Bezirksamt .

H ä fe l i n .
Signalement .

Große : 4 " 5 ' " .
Körperbau : stark .
Gesichtsfarbe : gesund.
Augen : braun .
Haare : braun .
Nase : gewöhnlich .

Gengenbach . fDicbstahl, ^ Der hier insitzende Lean¬der Walter will ei » dahier befindliches altes Kopftiffen vonblau gestreiftem Barchct mit einem Uebeizuge , dessen Obcrblatt
aus roth gestreifter und das Unterblatt aus weißer Leinwand mit
F . B . bezeichnet in einem Bauernhöfe zu Moosbach auf der
Heubühne mit noch andern Effekten gefunden haben , wovon der
Eigenthümer unbekannt ist ; weswegen wir dieses mit dem Anzü¬
gen zur öffentlichen Kennlniß bringen , daß sich der etwaige
Eigenthümer dahier in Balde zu melden habe .

Gengenbach , den n . Juni i 83o .
Großherzogliches Bezirksamt .

B 0 s s i .
Vät . Lauterwald .

Dberöwisheim . fAustausch oder Umguß einer
Glocke . ^ Die cv . Gemeinde Qberöwisheim , welche dermalen
rine zersprungene Glocke , im Gewichte von etwas Soo Pfd . . hat ,wünscht diese gegen eine neue Glocke von etwas schwererem Ge¬
wichte auszutauschen , oder auch nur umgicßen zu lassen . Die¬
jenigen Glockengießer , welche diesen Austauch , oder Umguß , zuübernehmen gedenken , wolle » sich daher baldigst an den ev . Kir -
chengemeindc - Rath zu Oberöwishcim wenden .

Qberöwisheim , den 7 . Juni i 83 o .
Großherzogl . cv . Pfarramt .

Wolf .
Lahr . fFru ch t - V ersteigerung . ^ Donnerstag , den

24 Junl d. I . . Nachmittags 2 Uhr , werden im Prinzwirths -
hause zu Schütter » , von dem noch disponiblen herrschaftli¬chen Fruchtvorrath ,

io Malter Weizen , r
10 - Halbweizen , ö neuen MaaseS ,20 - Gerste , 1

öffentlich versteigert ; was allenfallsigen Liebhabern hiermit zurÄeniuniß gebracht wird .
Lahr , den 9. Juni i 63a.

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Staib .

Stein . sHaber - Verfleigerung -Z Donnerstag , dm
22 . d . M . , werden Vormittags 9 Uhr

i 5 Malter Haber ,
gegen baare Zahlung bei der Abfassung , versteigert .

Stein , den 7 . Juni Mo .
Großherzoglicke Domainenverwaltung .

Karlsruhe . fSchulden - LiquidationJ lieber
den Nachlaß der verstorbenen Kanzlisten Johann Baptist Bill -
map er wird der förmliche Konkurs erkannt , und Lagfahrt zur
Schuldenliquidalion und Verhandlung über die Vorzugsrechte auf

Dienstag , den 6 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , anberaumt , wozu die Gläubiger , bei Ver¬
meidung bes Ausschlusses von der vorhandenen Masse , anher
vorgeladen werden .

Karlsruhe , den 29 . Mai , 63 o .
Grvßherzoglichcs Stabtamt .

Ba umgärtn eu .
Schopfhcim . sEd i k t al l ad u n g . j Der ledige Lo¬

renz T re fz er von Tegernau hat sich unterm 18 . November
1817 unter die französische Kavallerie anwerben lassend und seit
dem Jahr 1620 keine Nachricht mehr von sich gegeben . Auf
Verlangen seiner Anverwandten wird daher derselbe , oder seine
allenfallsige Leibeserbcn , aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
entweder persönlich , oder durch gehörig Bevollmächtigte , zu stel¬
len , und sein Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigen »
dasselbe seinen Anverwandten , gegen Kaulionsleistung , in für¬
sorglichen Besiz würde übergeben werden .

Schopfheim , den 14 . Mai i 63 o .
Grvßherzoglichcs Bezirksamt .

B ü r k l e.
Schwetzingen . fAufforderung . I Kürzlich verstarb

dahier Juliane Leber von Iweibrückcn ohne Hinterlassung ei¬
nes Testament ) . Ihre nächsten Erben werden daher mit Frist von

sechs Wochen
zur Anmeldung ihrer gefezlichen Ansprüche unter dem Rechts ,
nachtbcile aufgefordert , daß die AuSbleibenden bei der alsdann
vor sich gehenden Tbeilung nickt berücksichtiget werden .

Schwetzingen , den 3 . Juni 1830 .
Grvßherzoglichcs Bezirksamt .

V i e r v r d t .
Vät . K u en .

Bruchsal , f A u fford c rnir g . ^ Alle diejenigen , wel¬
che an die VerlaffenschaftSmasse des verlebten vormaligen Amt¬
manns und nachher pensionirten Ober -Einnehmers Weitzell ,
von hier , aus irgend einem Rccktstitel Ansprüche zu machen
haben , werden hierdurch aufgefordert , solche , unter Vorlage
glaubwürdiger Dokumente ,

vom 21 . bis 24 . d . M
im Sterbbause vor dem Löeilungslommiffariat geltend zu ma -
chen , ansonsten das Abthcilungsgeschäft geschlossen , und spätere
Anmeldungen nickt mehr berücksichtigt würden .

Bruchsal , den n . Juni i 83 a
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Ganter .
Lahr , fA uffo rderu n g . ) Rekrut Simon Heß von

Langenwinkel hat sich am 26 . v . M . Abends aus seiner Garni¬
son Frciburg uncrlaubterweise entfernt , ohne bis jezt zurückge -
kehrt zu sepn . Derselbe wird daher aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
sich bei seinem Regimentskommando oder dei hiesigem Amte zu
sistiren und zu verantworten , widrigenfalls er als Deserteur er¬
klärt , und die gesezliche Strafe gegen ihn ausgesprochen wird .

Lahr , den 4 . Juni >83 o.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
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Lahr . ^Aufforderung .) Die in dem Nachstehenden Verzeichniß enthaltenen Obligationen wurden von Seiten drr

Schuldner , deren Erben , oder auch der Unterpfandsbuchsbesitzer , bei der hiesigen Pfandbücherrenovation zur Streichung

übergeben . Da jedoch denselben die Bewilligung der Gläubiger zum Strich abgeht , leztere aber nicht mebr leben , und de¬

ren Rechtsnachfolger hier unbekannt sind, so werden alle diejenigen , welche auf fragliche Urkunden noch Ansprüche machen

zu können glauben , aufgefordert , solche von heute an , innerhalb 6 Wochen bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden

und gehörig nachzuweisen , widrigenfalls die Löschung sämmtlicher betreffender Pfandbuchseinträge verfügt werden wird .

Lahr , den so . Mai 1830 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .

Tag der

Ausfertigung
Namen der Schuldner . Namen der Gläubiger . ^Kapital

>kr .

3 . Jan .
23 . Aug .
14 . Juli
21 . »
16 . Nov .

4 . Febr .
13 . Okt .
17 . .

5 . »
6 . Mai

1759 ,
1766
1769 !
1770 >
1771
1772
17721
1772
I77Z

Rothgerber Ludwig Meyer .
Weber Christian Stolz .
Blumenwirth Jonas Schweikhardt .
Bauer Johannes Bohnert .
Jakob Burbacher in Burgheim .

Derselbe .
Friedrich Hunzinger in Burghekm .
Blumenwirth Jonas Schweikhart .
Taglöhner Christian Leser.

177 -LWeißgerber Michael Pfisterer .

8.
13 .
14 .
27 .
21 .

8.
18.
11 .
25 .
2Y.
22 .

2 .
6.

27 .
14 .
17 .
15 .
14 .
15 .

7.
30 .

1 .
17 .
ly .
25 .
17 .
24 .
10 .
20 .

2 .
5 .

24 .
30 .

Juli

Dez .
April
Juli

Jakob Friedrich Dieterlin .
Christian Wollenbärs Wittwe .

Dieselbe .

1774
1774 !
1774 !
l774 )Ziegler Jakob Kiefer .
i775 ^Jvh . G . Deutsch , Weber in Burgheim .
l775Michael Drennenmann , Hutmacher .
177 ^ Schneider Gottlieb Bußmaqn .
1777
1778 !
I78l

'

1782
1784 '
1785
1785 !
1785
17871
1787
1789

Aug .
Mri
Okt .
Aug .
Dez .
Juni
Juli
Nov .
Juli
Aug .
Febr .
August 178Ä
Nov . 1789
Jan . 1790
Juli 1799
März 1791
Juli 1791
August 1791

Derselbe .
Blumenwirth Jonas Schweikhardt .
Ŝattler Jakob Friedrich Eichler .

jMezger Johann Georg Kämmerer .
iMezger Jakob Dorner , Chr . Sohn
Weber Friedrich Blohorn , jgr .
Schlosser Urban Bucherer .
Schuster Friedrich Schmelzer .
Schuster Friedrich von der Straß .
Johannes Baumann , Taglöhner .

Schlosser Urban Bucherer .
Weber Jakob Weeber .
Êm . Seb . Haas , Zuckerbäcker .
Schlosser Peter Hopfer .
Meder Johann Georg Lagay .

Rathsfreund Jvh . Langenbachs Wtw .

Küfer Friedrich Hockenjos .
i , ^ Stricker Andreas Bucherer .

Sept . i79itMaurer Jvh . Menhardts Wittwe .

Jan . 1792,
' Weber Jak . Vieser , Jakobs Sohn , d. ältere .

Febr . i792,Bauer Michael Bohnert .
- 1792I

April 1791
Sept . 1794 !

März 1795
April 1795

Maser Georg Schaller .

Meber Christian Schneider .
Mezger Johannes Schnitzler .
Johann Georg Müller , Taglöhner .
Stadtbot Michael Müller .

Rathsfreund Johann Jakob Stolz in Lahr .

Georg Gottlieb Mörstadt .

Hr . Jvh . v . Türkheim , Banqnier in Straßburg -

Weißgerber Ludwig Huber .
Vogt Christian Steinmann in Burgheim .

Judeuschulz Moses Wertheim in Nonnenweier .

Cantvr Haberkvrn .
Anna Elisabeth Oberlin in Straßburg .

Pfarrer Vigera in Nonnenweier .
Obristlieutenant des Nassau - Saarbrückischen Im

fanterieregimcnts , Johann v. Kowalsky .

Ĵohannes Bären Wittwe zu Altenheim .

Ludwig Hubers Wittwe .
Regimentschirurg Mahler .
Judenschulz Moses Werthheim in Nonnenweier .

Pfarrer Mörstadt zu Broggingen .

Handelsmann Georg Müller .

Schlosser Johann Jakob Häuser .
Maurer Ludwig Hubers Wittwe .

Anna Elisabeth Oberlin zu Straßburg .

Karl Friedrich Kesselmeyer .

Frau Handelsmann Mörstadt .

Benjamin und Daniel Fingado .

Handelsmann Mörstadts ' Wittwe .

Doktor Vogel .
Stadtpfarrer Koch
Rothgerber Johann Georg Wickert .

Weißgerber Ludwig Hubers Wittwe .

Johann Georg Willig . Handelsmann ,

Schneider Joh . Georg Bürkins Wittwe .

Georg Gottlieb Mörstadts Wittwe .

Johann Gnorg Willig der ältere .

Johann Georg Müllers Wittwe .

Pfarrer Mörstadt zu Broggingen .

Handelsmann Preueu Wittwe .
Bader Johann Georg Wangners Kinder .

Küfer Georg Friedrich Baum .
Rath und Doktor Vogel .
Johann Georg Baumann von Gutach .

Handelsmann Georg Müllers Wittwe .

Johann Georg Willig der ältere .
Pstugwirth Daniel Fingado .

Magdalena Bucherer .
Schulmeister Baumgartner in Altenstein .

500 —-
559

1200
159
160
240

5ss
500
160

210
400
100 —
119 —
100 —
240 —

69 —
200 —
120 —

1000 -
150 —
100 —
iicr !—
180 —
100 —
20o ' —
388 57

—
50 —

200 —
800 —

5o —
400 —
100 —
300 —

60 —
ZOO —

50 —
159 —
350 —

33 —
900 —
40 <

^
—

8? »



1032

Tag der

Ausfertigung .

4. Febr . 1799
22 . Aug . 1799

7 . Dez . 1799
30 . Mai 1601
30 . - 1601

21 . Jan . 1802

16. Febr . 1802
17. März 1802

1 . April 1803
20 . Jan . 1604
19 . Juli 1804

Namen der Schuldner .

4 . - 1804
28 . März 1305
14 . Mai 1805
15 . Juli 1805

Taglöhner Mathias Debus .
Weber Friedrich Schöpfer .
Weißgerber Georg Scholderer .
Weißgerber Otto Meurer .

Bäcker Christian Millerleyle .

Spießforster Philipp Meurer .
Christian Biermann , Chr . Sohn jgr .
Küfer Georg Huber .
Mezger Ludwig Huber .
Bäcker Christian Oberle .
!Joseph Hechts Wittwe .
Bäcker Christian Künzle .
Seiler Johannes Wolf .
Taglöhncr Mathias Sohn .

27 . Febr . igoSlWagner Christian Link.
22 . Juli 1609

'
Hutmacher Jakob Zuber .

30 . Okt .
23 . Jan .

12 . Juni
4 . Sept .

23 . Mai
7. Aug .

22 . Mai
9 . Sept .

10 . Jan .
24 . Febr .

i8oy
1311

Apotheker Georg Friedrich Hänle .
Schuster Michael Wohrer .

1811 Andreas Vieser , Bannwarts Sohn .
1811 Handelsmann Karl Friedr . Meyer .
1812 Weber Jakob Friedrich .
1813 ^Johann Christian Segiser älterer .
igizsChirurg Chr . Fr . Siiberrad .
igl - kMezger Andreas Oorner jüngere .
i8i7 «Weber Eottlieb Wickert .
i8l8 !Gcorg Friedrich Wickert in Dingkingen .

2^Jakob Göhringer , Jakobs Sohn .
Schreiner Johannes Stucki .
Schuster Friedrich Höflingsr .
Fuhrmann Georg Gäßler jüngere .
Fuhrmann Peter Billet .

7 ^Jakob Matterer , Pflasterer .
^ aglöhner Friedrich LLieser.
Weißgerber Jakob Kämmerer .
Schuster Andreas Koch.

Schuster Karl Romann , Hausen Sohn .
Somieuwirth G . Wickert in Djuglingeu .

17 . Aug . i793 !« chullehrer I . F . Bußmann .
6 . Mm i802 >Mezger Ludwig Huber ,

io . April i80ZlTaglöhner Mathias Debus .
25 . Aug . i8io,Schreiner Jakob Bohnert .

3 . Sept . 1766
14 . Juni 1800

15 . Noo . 1802
23 . - 1795

4 . Juli 1800
1 . März 1815
3 . Jan . 1818

23 . Dez . l 'L17
11 . Febr . 1812

9 . Juli 1808
28 . Jan . 1785

11 . S 1614
7. Aug . 1802

16 . Febr . 1768

Namen der Gläubiger . Kap
fl.

ita ^
kr,

Handelsmann Ludwig Preu . 300 — -

Spezial Koch . 50
Regierungsrath Lange in Jdsteim . 200
Regierungsrath Lange Wittwe in Idstein . 150

Dieselbe . 150 —-

Handelsmann Johann Scholderer . ^
1400

40c
Gottlieb Mörstadts Wittwe . 100

Dieselbe . 300
Dieselbe . 40

Gärtner Nerquins Wittwe von Straßburg . 500
Frau Salvmea Willig . 200
Siegmund Friedrich Klose in Straßburq . 484
Albrecht Künzles Wittwe . 1000
Handelsmann JZeorg Zoos jun . 700
Präzeptor Stolz in Dingkingen , mosty Christine

Gleichert . 200
Konrad Vogels Wittwe . 125
Elisabeth Joos , moäo Georg Joosen Wittwe . 460
Johann Georg Joosen Erben . 6stOO
Johann Adam Brauch , Soldat unter dem Gr .

Bad , Husarenregiment . 300
Karl Friedrich Müllers Wittwe . 180
Louise Fischer in Emmendingen . 287 30
Hrn . Stadtamtmann Funks Wittwe . 50
Albrecht Künzles Wittwe . 600
Forstjäger Bettes Wittwe . 80

Dieselbe . 100
Handelsmann Karl Friedr . Müllers Wittwe . 400
Handlungskommis August Müller . 110
Landschreiber Schwalb . 200
Georg Friedr . Baum , wosto L. Görger kn

Gaggenau . 1000
Martin Oertle . 120 —
Satthcr Johannes Fingado . 150
Prvkurator Heinrich Bittenbring . 55
Hr . Geh . Rath Koch in »Frankfurt am Main . 1000
Anna Maria Müller von Oberwluden .

Dieselbe . 120
Dieselbe . 50

Zwilchhändler Johann Georg Ivos sen. 400
Bürgermeister Stolz , mocko Georg Willigs

Wittwe . 50
Georg Willigs Wittwe . 100
Hrn . Rath Laugsdorf , mocko Pfarrer Diefen¬

bachs Erben . 6oo >.
Stricker Jakob Müller . 100
Hardelsbedienter Jakob Bußmannn . 6o
Frau Klosin , gcb . Willig 400
Georg Schnitzlers Wittwez mosto I . F . Lenz. 90
Handelsmann Georg Friedr . Pannifer . 800 >

Verleger und Drucker : P . Macklek.
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